
Warum stoßen wir an? 
 
Beim Zuprosten lassen wir oft die Gläser klingen und dieser Brauch hat 
eine lange Tradition. Die alten Griechen haben mit Schwung die Krüge 
aneinander gestoßen, damit der Wein von einem Krug in den anderen 
geschwappt ist. So konnte jeder sicher sein, dass der Wein im eigenen 
Krug nicht vergiftet war. So vorsichtig müssen wir heute nicht mehr sein 
und es gilt auch nicht als besonders chic. Obwohl ich es als Zeichen sehe, 
dass man sich unter Freunden befindet. 
 
Die Gläser werden am Stil gehalten, erhoben, das Zuprosten wird 
angedeutet … und es heißt „Zum Wohl“, „Auf einen schönen Abend“, „Auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit“ … und nicht „Prost“! 
 
 

 


